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e s t a 1 o z x i a n u in
Mitteilungen der Schweiz. Permanenten Sehulausstellung

und des Pestalozzistübehens in Zürich,

Beilage zur Schweizerischen Lehrerzeitung.

Nr. 10. Neue Folge. III. Jahrg. Oktober 1906.

Inhalt: Neue Schulwandtafeln. — Zur Luftpumpe. — "Wandbilder für den

geographischen Unterricht. — Vom Pestalozzianum. — Zeitschriftenschau.

Neue Schulwandtafeln.

In der Abteilung „Schulmobiliar" des Péstalozzianums sind seit einiger
Zeit neue Schulwandtafeln von C. Öttinger in Würzburg ausgestellt, auf
die wir die Leser dieser Blätter und die Besucher der Ausstellung
aufmerksam machen. Die Tafeln werden in drei Grössen: I 108/138 cm,

;
-

m
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Schulwnndtufel E von C. Öttinger in Würzburg.

II 108/165 cm, III 108/200 cm hergestellt. Sie sollen sich von den bisher
üblichen Schultafeln in vorteilhaftester Weise dadurch unterscheiden, dasskein
Zerbrechen, Rissigwerden, Verziehen oder Abblättern der Schreibfläche
eintreten kann, die Schreibfläche stets tiefschwarz bleibt und nie den bei
Schiefertafeln vorkommenden lästigen Glanz erhält, sowie dass Reparaturen
selbst bei intensivem Gebrauch so gut wie ausgeschlossen sind. Eine
reiche Auswahl von passenden, eigenartig zusammengesetzten Tafelgestellen
ermöglicht es dem Fabrikanten den weitestgehenden Ansprüchen, die man
an die Beweglichkeit einer Schultafol stellen kann, zu genügen. Besondere

Beachtung verdient das Gestell E (s. Abbildung). Es ist ein
fahrbares Doppeltafelgestell; jede Tafelplatte kann unabhängig von der andern
umgewendet werden, so dass dem Lehrer vier Schreibflächen zur Verfügung
stehen. Ein Steckenbleiben oder Festklemmen beim Hoch- und Tiefstellen
bleibt ausgeschlossen. Diese Tafel kann bis zu 250 cm Breite geliefert
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werden.fJDas Gestell eignet sich zugleich auch als Kartenständer. Der
Preis beträgt mit Tafelgrösse I 95 Fr.

Die Tafel mit Gestell B, Ilansa-Tafel genannt, lässt sich bequem
hoch und tief stellen und in jeder beliebigen Höhe umwenden (s. Abbild.).
Preis für Tafelgrösse I 75 Fr. Eine sehr praktische Einrichtung zeigt

Hansa-Tafel. Ideal-Tafel.

ferner die sogenannte Ideal-Tafel (s. Abbild.). Bei dieser kann die^Tafel"
platte in jeder beliebigen Schrägstellung — auch wagrecht als Tisch —
festgestellt und in jeder Höhen'age umgewendet werden. Preis mit
Tafelgrösse I 88 Fr. Diese Tafeln sind auf der Bayerischen Jubiläums-Landesausstellung

ihrer Vorzüge wegen mit der höchsten Auszeichnung bedacht
worden. B.

Zur Luftpumpe.
Wenn es sich darum handelt, richtige Vorstellungen und Begriffe über

die physikalischen Eigenschaften der Luft, ihren ^äussern" und „innern"
Druck (Expansion) zu vermitteln, so ist die Luftpumpe unentbehrlich. Die
zahlreichen Versuche mit diesem Apparate üben immer einen besondern
Reiz auf die Schüler aus. Für den Experimentierenden freilich sind sie

von einer gewissen Unannehmlichkeit begleitet, die in dem Bestreichen des

Rezipienten mit Unschlitt ihre Ursache hat. Nicht nur leidet die
Durchsichtigkeit der Glasglocke, es werden auch die meisten Neben-Apparate
fettig, und ihre Reinigung, welche stets unmittelbar nach dem Gebrauch«
zu erfolgen hat, wenn wenigstens Ordnung in der Sammlung herrschen
soll, nimmt jeweilen ziemlich viel Zeit und Mühe in Anspruch. Diese
Übelstände lassen sich durch ein einfaches Mittel auf ein Minimum
reduzieren. Man legt auf den Teller der Pumpe einen passenden, in der Mitte
durchlochten Kautschuklappen, stellt die Glocke darauf, und die grosse
Mehrzahl der Versuche kann ohne Anwendung von Fett ausgeführt
werden. B.
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Wandbilder für den geographischen Unterricht.
Zu den neuern Erscheinungen auf dem Gebiete geographischer

Anschauungstafeln gehören die geographischen Charakterbilder aus Schwaben
von E. Hörle. Sie sind zwar zunächst für deutsche, speziell
württembergische Verhältnisse zugeschnitten, und hier werden sie zweifellos
wesentlich dazu beitragen, die Anschaulichkeit im heimatkundlichen Unterrichte

zu fördern; aber einzelne Tafeln können als vorzügliche Dar-
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Stellungen typischer Landschaftsformen ganz wohl auch anderwärts nützliche

Verwendung finden. Das ganze Werk umfasst drei Reihen von Bildern
in 6—9 Farben; 78/96 cm.

I. Reihe. Nr. 1. Der Lichtenstein und das Echatztal (Typus eines
Albtals). 2. Die Nebelhöhle mit Frühlingsfest (Typus einer Kalkgebirgs-
höhlo). 3. Der Hohenzollern. 4. Der Hohenstaufen (Typen von
Albkegelbergen). 5. Der Uracher Wasserfall. 6. Ulmer Münster (mit
Stadtansicht).

II. Reihe. Nr. 7. Stuttgart, Gesamtansicht. 8. Schlossplatz zu Stuttgart,

mit 1 Doppeltextheft. 9. Das Neckartal bei Cannstatt (zur Zeit der
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Weinlese). 10. Asperg und Laiiges Feld (Getreideernte). 11. Oberschwäbisches

Ried (mit Torfstecherei). 12. Blick auf den Bodensee (mit Seitenbild:

Hafen von Lindau).
III. Reihe. Nr. 13. Schwarzwaldtal. 14. Vom Hohen Schicarz-

icald (Mummelsee). 15. Allgäu-Landschaft. 16. Wildbad. 17.
Heilbronn am Neckar. 18. Schwäbisch Hall mit dem Einkorn und der
Komburg.

Preis pro Bild unaufgezogen Fr. 3.35; mit Rand und Ösen 4 Fr.
» V Serie „ „ 17.35; „ „ „ „ 20 B

„ komplett „ „ 48.-; „ „ „ 56
Zum ganzen Werk gehört ein hübsch geschriebener Text:
Hörle, F. : Schwaben in geographischen Charakterbildern.
In einzelnen Heften (18) à 35 Epi, oder in einem Band, brosch.

Fr. 5.35, geb. Fr. 6.15.
Bilder und Text sind im Pestalozzianum ausgestellt. B.

Vom Pestalozzianum.
Lokal. Spezialausstellung. In der Abteilung „Bilderwerke" ist eine

Ausstellung von naturkundlichen Wandbilderwerken arrangiert, welche
während des Monats Oktober bleiben wird. Die Ausstellung umfasst
folgende Werke:

I. Anatomie:
Baur. A., und Fischer, E. Erste Hilfstafeln. 4. Bl. a) Unaufgezogen

à Fr. 1.90; b) mit Eand und Ösen Fr. 2.15; c) auf Pappe Fr. 3.65;
d) auf Lw. m. Stäben 4 Fr.

Eschner, M. Anatomische Wandtafeln für den Schulunterricht. 4 Taf.
88/66 cm. Pro Tafel a) Fr. 1.90; b) Fr. 2.15; c) Fr. 3.65; d) 4 Fr.
Text br. Fr. 1.60, geb. Fr. 2.35.

—, —. Erste Hilfeleistung bei Unglücksfällen. 2 Taf. 88/66 cm. Pro
Tafel a) Fr. 1.90; b) Fr. 2.15; c) Fr. 3.65; d) 4 Fr. Text 55 Rp.

Fiedler, A., und Hoelemann, E. Anatomische Wandtafeln für den Schul¬
unterricht. 4 Tafeln und 1 Doppeltafel, 65/91 cm. a) Fr. 13.35;
b) Fr. 22.50. Text Fr. 2.35.

Lendenfeld, R. von. Somatologische Wandtafeln. 207/74 cm. (Im Er¬
scheinen begriffen.) Pro Tafel mit Text 14 Fr.

Martin, R. Wandtafeln für den Unterricht in Anthropologie, Ethnographie
und Geographie. 8 Tafeln. 62/88 cm. c) Fr. 35.

II. Zoologie:
Engleder, F. Wandtafeln für den naturkundlichen Unterricht. 10 Lief,

à 6 Tafeln; 80/105 cm. Pro Tafel: b) Fr. 1.60; d) Fr. 3.30. Pro
Lieferung: b) 8 Fr.; d) 18 Fr. Text 1 Fr.

Lehmann-Leutemann. Zoologischer Atlas. Wandtafeln, enthaltend Typen
aus dem gesamten Tierreich. 80 Tafeln. 88/66 cm. Pro Tafel:
a) Fr. 1.90; b) Fr. 2.15; c) Fr. 3.65; d) 4 Fr. Verschiedene
Kommentare.

Matzdorf, C. Ökologisch-ethologische Wandtafeln zur Zoologie. 2 Tafeln.
(Schutzfärbung und Schutzform.1 92/123 on. Pro Tafel: a) Fr. 5. 35;
d) 8 Fr.



Meinhold. Wandbilder für den Unterricht in der Zoologie. 100 Tafeln.
61/84 cm. Pro Tafel: a) Fr. 1.50; h) Fr. 1.60 oder Fr. 1.90 ;

c) Fr. 3.05 ; ä) Fr. 3.50. Verschiedene Texte.
Niepel, G. Wandbilder des niederen Tierreichs. 14 Tafeln. 66/69 cm

mit Erläuterungen. Pro Tafel: a) Fr. 1.70; b) 2 Fr.; c) 3 Fr.;
d) Fr. 3.35.

Schnell, O. Wandtafeln für den zoologischen Unterricht. 13 Tafeln.
160/115 cm. Pro Tafel: a) Fr. 6.40; &) Fr. 9.10; c^lOFr.; d) 10.70.
Mit Text. (Sehr zu empfehlen.)

Schröder und Kidl: Biologische Wandtafeln zur Tierkunde. 106/66 cm.
Pro Tafel: ö£Fr. 3.35; d) 5 Fr.

III. Botanik.
Balslev und Warming. 12 botanische Wandtafeln. 100/75 cm. Pro

Tafel: a) Fr. 3.35; c) Fr. 5.35; d) 6 Fr. Mit Text.
.Engleder, F. Wandtafeln für den naturkundlichen Unterricht. 73 Tafeln.

60/80 cm. Pro Tafel: b) Fr. 1.10; d) Fr. 2.40. 6 Tafeln à b) 1 Fr.;
cl) Fr. 2 30.

Goering-Schmidt. Ausländische Kulturpflanzen. 12 Tafeln. 88/66 cm.
Pro Tafel: a) Fr. 2.70; b) Fr. 2.95; c) 4 Fr.; d) Fr. 4.70. Text
Fr. 2.35.

Hartinger, A. Wandtafeln für den naturgeschichtlichen Anschauungsunter¬
richt. III Abt.: Bäume. 25 Tafeln. 84/64 cm. Pro Tafel : a) Fr. 2.15 ;

b) Fr. 2.55; c) Fr. 3.50; d) Fr. 3.80.
Filling und Müller. Anschauungstafeln für den Unterricht in der Pflanzen¬

kunde. 36 Tafeln. 57/76 cm. Pro Tafel: a) Fr. 1.75; c) Fr. 3.20;
d) 4 Fr. Text Fr. 1.90.

Boss und Morin. Botanische Wandtafeln. 7 Tafeln. 80/100 cm. Pro
Tafel: a) Fr. 3.75; b) Fr. 5.35; d) Fr. 6. Text zu jeder Tafel
70 Rp.

Schmeil, O. Wandtafeln für den botanischen Unterricht. 130/110 cm.
Pro Tafel: a) Fr. 6.40; b) Fr. 9.10; c) 10 Fr.; d) Fr. 10.70. Mit
Text. (Sehr zu empfehlen.)

Schneider, E. Wandbilder über Krankheiten der Kulturpflanzen. 6 Tafeln ;

95/70 cm. Pro Tafel: a) Fr. 2.70; b) Fr. 3.20; d) Fr. 5. Textheft

40 Rp.
Eippel, H. Ausländische Kulturpflanzen in farbigen Wandtafeln. 70/50 cm.

I. Abteilung, 22 Tafeln : a) 24 Fr. ; c) Fr. 53.35.
II. „ 24 „ a) 27 „ c) „ 58.70.

III. „ 22 „ a) 24 „ c) „ 53.35. Text je Fr. 3.35.

IV. Physik und Technologie.
Eschner, M. Technologische Wandtafeln. 31 Tafeln. Preis je nach

Format: a) Fr. 1.35-2.70; b) Fr. 1.60-2.95; c) Fr. 2.95—5.35;
d) 3—5 Fr. Text I-IV à Fr. 1.50.

Sternstein. Elektrotechnische Wandtafeln. 12 Tafeln. 90/70 cm. Pro
Tafel : a) Fr. 2. 70 ; c) Fr. 4. 30 ; d) Fr. 4. 70. Text I und II Fr. 4. 70.

B.

Handarbeitsstiibli. Bis Ende November sind an Arbeiten aus dem
Lehrerkurs 1906 in Ölten ausgestellt: Papparbeiten und Naturholzarbeiten,
die zeigen, wie Knaben, die gerne mit Scheere, Messer und Hammer
hantieren, zu betätigen sind. Ilolzarbeiien und Schnitzarbeiten (Flach- und
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Furcbenschnitt, die dartun, was mit wenig Mitteln zu erreichen ist. Am
Ausgang ist eine kleine Hobelbank mit Werkzeugen aus Dänemark. Es
kann rechts und links daran gearbeitet werden. Sie ist der Grösse und
Kraft der Knaben gut angepasst.

Gewerbliche Abteilung. Ausgestellt sind die Zeichnungen der Herren
0. Henziross, Ölten und J. Huber, Hadlikon aus dem Instruktionskurs in
Wintertbur.

Lesezimmer. Aus Natur und Qeisteswelt: Paulsen-. Das deutsche
Bildungswesen. Küster: Vermehrung und Sexualität bei den Pflanzen.
Voges: Der Obstbau. — Bericht über die deutsche Lehrerversammlung in
München. — Bottger: Beiträge zur Geschichte und Methode des ehem.
Unterrichts in der Volksschule. — Brandes: Die Literatur. Brandes:
Henrik Ibsen. Holzschuher: Hans Sachs. — Domitrovich: Die Hygiene
des Schulzimmers. — Deutsches Lesebuch. Deutsche Fibel. Teil II:
2.—4. Schuljahr. Teil III: 5.—6. Schuljahr. Teil IV: 7. und 8. Schuljahr.

— Die Kultur: Ostw.ald: Landstreicher. Schmidt: Frauenbriefe der
Renaissance. — Flügel: Herbarts sämtliche Werke. XI. — Förster, Prof.
Dr. Paul: Deutsche Bildung, Deutscher Glaube, Deutsche Erziehung. —
Forschner: Fürsorge für die schulentlassene Jugend. — Fröhlich: Übungen
und Lieder zu einem methodischen Gesangunterricht. 3 Heftchen. —
Fuss: Der Unterricht im ersten Schuljahr. — Gieseler und Petri: Methodik
für den Unterricht im Rechnen. — Grützmacher : Die Jungfrauengeburt.
— Heidorn: Die Apostelgeschichte und ihr geschichtlicher Wert. — Ha-
dorn: Kirchengeschichte der reformierten Schweiz. I. — Harder: Werden
und Wandern unserer Wörter. — Händler: Lehrbuch für den
Schreibunterricht. — Ilelenius: Gegen den Alkohol. — Holliger: Kurze Anleitung
zur Berechnung von Flächen und Körpern. — Hübner: Die ausländischen
Schulmuseon. — Kapf: Die Erziehungsschule. — Kirchhoff und Günther:
Didaktik und Methodik des Geographie-Unterrichtes. — Klein: Biblische
Geschichte für die Mittel- und Oberstufe. — Klein: Biblische Geschichte
für die ersten Schuljahre. — Kraft: Die Schulbaracken der Stadt Zürich.
— Männer der Wissenschaft: Heft 4: Ferdinand Freiherr von Richthofen.
Heft 5: Werner von Siemens. — Masen-Kirchner : Erziehung im Hause.
Bd. I. — Meyer: Erzählungen zur Gemütsbildung unserer Kinder. —
Mieth : Freie Aufsätze für die Mittelstufe. — Katurivissenschaflliche Jugenä-
und- Volksbibliothek. 5 Bdchn. — Neter: Das einzige Kind und seine
Erziehung. — Säurich : Auf dem Felde. Bilder aus der Pflanzenwelt. III.
— Schär: Über neue Wege. — Scherer: Der Schweizerische
Metallarbeiter-Verband. — Schmid: Erinnerungen aus meinem Leben. — Schmidt:
Die Geschichte Jesu. — Schollenberger: Leonhard Widmer. — Schröer:
Turnspiele. — Schräg: Eldorado. — Schubert: Übungen an der wagrechten
Leiter. — Schulz, Otto: Handfibel. — Schulz, Dr. Bernhard: Deutsches
Lesebuch. — Strasser, Pfarrer : Ein Appell für die schwachsinnigen Kinder
im Borner Oberland. — Täuber: Die Berner Hochalpen. — ***: Völker
Europas Der Krieg der Zukunft. — Voigt: Mein Kind. — Voskule:
Untersuchung und Vermessung am Hüfigletscher (Diss.). — Wickenhagen :
Geschichte der Kunst. — Zeissig und Fritzsche : Praktische Volksschulmethodik.

Diese Bücher sind bis Ende November im Lesezimmer aufgestellt. Wir
werden mit dem Auflegen der Neuheiten fortfahren, wenn keine Bücher
verschwinden; von den im Sept.-Heft angezeigten Nrn. fehlen z. Z. schon
vier Bände.
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Ausgestellt sind ferner: Zählrahmen von ./. Butler in Burg (obl. im

Kt. Aargau) und eine Anzahl Alpine jBriefbeschwerer von Gebr. Scholl.
Es sind galvanoplastische Wiedergaben nach Modellen von X. Imfeid und
Aegerter, deren Form ans nebenstehenden Abbildungen ersichtlich ist.

Archiv. Jahresbericht 1905 der Erziehungsdirektion Aargau. Rapport
Général du Département de l'Inspection publique Neuchâtel (1905).
Programm des Cours du Gymnase Cant, de Neuchâtel. — Katalog der Bibliothek

des Industrie- und Gewerbemuseums St. Gallen. 1. Bericht der
Anstalt Turbental. Schweiz. Landeserziehungsheim Glarisegg. Jahresbericht
Friedericianuin Davos. 25. Jahresbericht der Lehr- und Erziehungsanstalt
Disentis. Jahresbericht der Anstalt Sonnenberg und der Grenchencr
Ferienkolonie. Bericht über die deutsche Lehrerversammlung München.
Report (Scotch Ed. Dep.) 1905. Alexandra College Calendar 1906.

Verein für das Pestalozzianum.
Als neue Mitglieder sind dem Verein beigetreten:
87. Frl. J. Wehrli, Lehrerin, Privatschule, Zürich V ; 88. Hr. J.

Amman», Lehrer, Eggetsbühl-Wängi, Thurgau; 89. Hr. Dr. A. Hess,
Professor am Technikum Winterthur, Zürich ; 90. Frl. Bertha Sury,
Kindergärtnerin, Niederuzwil, St. Gallen.

Jahresbericht 1905. Ein besonderer Jahresbericht wird für das Jahr
1905 nicht ausgegeben; dagegen wird für die Jahre 1905 und 1906 im
Januar ein zusammenfassender Bericht erscheinen. Über die Rechnung
1905 mag folgende Übersicht orientieren:

Einn ahmen :

Beiträge von Behörden (Bund 3900 Fr., Kanton 3600 Fr,
Stadt Zürich 4000 Fr.) Fr. 11 500. —

Schulpflegen (923 Fr.) und Verein für das Pestalozzianum „ 2 78U. —
Schenkungen, Zinse, Rückvergütungen, Verschiedenes v 1718.60

Zusammen Fr. 15 998.60
Ausgaben:

Lokal, Unterhalt, Heizung usw. Fr.
Sammlungen und Bibliothek
Besoldungen
Bureau, Druckarbeiten, Verschiedenes

Zusammen

2 468. 25
2 933. 67
6 221. 50
2 776. 26

Fr. 14 299. 68

Bestand des Stiftungsfonds Ende 1905 Fr. 16 167. 50
Inventarbestand Ende 1905 „ 82 936. —
Vermögensbestand Ende 1905 „ 98 964.21

Das Pestalozzistübchen zeigt an
Einnahmen Fr. 3 035. 03, Ausgaben Fr. 198. 70 Fr.,

Vermögensbestand Fr. 2 836. 33.
Mitgliederbestand des Pestalozzianums : 772 Einzelmitglieder, 8

Kollektivmitglieder.
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Zeitschriftenschau.

(Die nachgen. Zeitschriften sind im Pestalozzianum aufgelegt; sie stehen nach
Vollendung des Jahrganges zur Verfügung der Leser; einzelne Hefte auch früher.)-

Der Saemann. Nr. 9. Die Übung in wissenschaftlicher Methode
als Leitmotiv in Elementarschulen (Armstrong). Amerikanische Schulen II ::

Manual Training High Schools (Dr. Pabst). Das Kunstzimmer der Kleinstadt

(Waetzold). Bedales (0. Weidenmüller). Vorschule und Volksschule.

Anzeiger für Schweiz. Altertumskunde. Bd. VIII. No. 1.
1906. Zürich. Schweiz. Landesmuseum. No. 1. Die Grabhügel von U.-
Lunkhofen (Heierli). Grabungen der antiqu. Gesellschaft von Brugg u. U.
im Jahre 1904. Die Ausgrabungen am Jensberg, 1898—1904 (Dr. E.
Lanz). Zur Inschrift von Seegräben, Berichtigung (Tb. Burkhardt-Biedermann).

Die Glasgemälde in den aarg. Kirchen und öff. Gebäuden
(Lehmann). Akten über Martin Martini (Zemp). Mitteil, der Schweiz.
Altertumsmuseen. (Reiche Illustr. Vornehme Ausstattung. Jährl. 5 Er.)

Neue Schweizer Rundschau. Monatsschrift für Lit. u. Kunst.
2 Jabrg. 3 Fr. Zürich. A. Bopp. No. 1. Kunst und Demokratie (Moser).
Ein modernes Streik-Drama. (Platzhoff-Lejeune). Ein Schweiz. Lyriker
(Moser). Gegen Unsittlichkeit unter dem Deckmantel der Kunst (H. Thoma).
Bücherbesprechungen.

Deutsche Schule. Nr. 9. Goethe und Pestalozzi (A. Walter,.
Leipzig). Für die weltliche Schule (W. Paulsen) mit Nachwort von
P. Natorp. Grundfragen des Sprechen- und Lesenlernens. Zur Reform
des Religionsunterrichts. Hist.-päd. Ausstellung in München.

Die Stimme. Zentralblatt für Stimm-und Tonbildung, Gesangunterricht
und Stimmhygiene. Berlin SW. 48, Wilhelmstr. 29. Tronitzsch & S.

Vierteljährlich Fr. 1. 65.
Nr. 1. Zur Einführung — Dr. H. Gutzmann: Stimmeinsatz und

Stimmansatz. Dr. W. Berg : Vortragssprache und Stimmbildungskunst bei
«den Alten. K. Roeder: Vorbildung der Seminaristen für den Schulgesangunterricht.

A. Gusinde: Die Silbe la im Sprach- und Singunterricht.
Mitteilungen. (Wir empfehlen diese neue Zeitschrift der Beachtung der
Sangesfreunde.)

Deutsche Rundschau für Geographie und Statistik von Dr.
Fr. Umlauft. 29. Jabrg. 1906/7. Wien 1, Seilerstätte 19. A. Hartleben.
12 Hefte 18 Fr., einzelne Hefte Fr. 1.55.

Der neue Jahrgang beginnt in Wort und Bild vorzüglich. Da haben
wir Artikel von Dr. Kirchhoff : Die britischen Inseln und die Britten ;
F. Meinhard : Kouia und die Bagdadbahn (mit 4 Abb.) ; F. Mewius : Die
gegenwärtigen Nordpolarexpeditionen (mit Karte); R. Zürn: Die Ruinen
von Mitla, Mexiko (mitKarte und 3 Abb.), sodann kleinere Arbeiten über:
Spektrum der Sonnenflecke, Ungewöhnliche Flutwellen aus neuer Zeit.
Berufsstatistik der Schweiz. Chr. Gruber (m. Bild).

Musik für Alle. Red.: Dr. B. Zepler. Monatshefte. Vierteljährl.
2&Fr. Berlin SW.; Kochstr. 23. III. Jahrg.

Nr. 1 : Wiener Tanz und Operette (Dr. N. Zolling). Länner-Strauss-
Denkmal (Bild). Musikstücke: Lanner: Die Werber, Wiener Walzer.
J. Strauss, Vater: Bauern-Polka. J. Strauss, Sohn: Klug Gretelein,
Walzer. — Suppé: Gibiri, aus „Das Modell". Millöcker: Marsch aus
Apajune. Kremser: Im Nerwald, Polka. Löti: Der Zinnhuser.
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Monatshefte für deutsche Sprache und Pädag ogik. Nr 7.
Pädag. Aphorismen (Jappe). Th. Question und Answer Method in Modern
Language Teaching (Lautner). Aus unsern Wechselblättern. Umschau.

Pädag. Blätter für Lehrerbildung. Nr. 9. Die Doktorpromotion
der Yolksschullehrer in Leipzig (Entner). Zum Methodikunterricht am
Seminar. Latein am Seminar. Thesen zur Schulfrage. Wissenschaftliche
Beobachtungen auf Reisen. — No. 10. Die prakt. Übungen im biologischen
Naturgeschichtsunterricht des Seminars (Kohlmeyer). Stetigkeit und Sprung-
haftigkeit bei seelischen Vorgängen und ihre Bedeutung für den Unterricht

(Dr. Geissler). Abhören und Zensieren. Zur Seminarerziehung. Die
erste Anstellung des Lehrers. Zur Seminarlchrerfrage.

Aus der Natur. Nr. 11. Vererbungstheorien und Tierzucht, mit
4 Abb. (Dr. Hilzheimer). Über Meteoriten, mit 15 Abb. (Dr. Tannhäuser).
Die wirtschaftliche Bedeutung des Vulkanismus (Richter). Eine alte Afrikanerfamilie,

mit 10 Abb. (Dr. Pappenheim). Die Pflanze im Ornament, mit
17 Abb. (Dr. Corwegh). Findigkeit der Bienen. — No. 12. Trepang, mit
färb. Tafel (Dr. Bergmann). Über Farben im Pflanzenreich (Dr. Schlockow).
Exotische Falter, m. 11 Abb. (v. Sosnosky). Abstammung unserer Pferderassen,

m. 5 Abb. Warum wird die Wachtel seltener? — No. 13. Die
Gletscher, mit 15 Abb. u. 3 Taf. (Dr. Crammer). Grypotheriura, ein
ausgestorbenes Riesenfaultier, m. 11 Abb. (Dr. Stremme). Gehört die Schuppen-
wurz zu den Tierfängern?, m. 14 Abb. (Reukauf). Aus dem Leben der
Spinnen (Dr. Thesing). Wie entsteht das Bienenwachs? Der Menschenhai
und seine Begleiter.

Aus der Schule — für die Schule. Nr. 7. Ernst Zahn (A.Otto).
— Eine Lücke in dem literarisch-ästhetischen Teil unserer Lesebücher
(Höcker). — Kriegslist der Tiere im Kampfe ums Dasein. (Lorentz). —
Aus der Schule. — Luthers Familienleben. Einführung und Einübung des
Einmaleins auf die verschiedenen Unterrichtsstufen. — Dichter im deutschen
Schulhause.

Österreichischer Schulbote. Nr. 8. Über Willensbildung. —
Kindergarten und Volksschule. — Wort und Bild aus alten Zeiten. —
Allerhand Baustoffe. — Das Dividieren durch Dezimialzablen. —
Schulleitung und Schulaufsicht. — Ausblicke auf das Fortbildungsschulwesen.

Natur und Schule. Nr. 10. Die deutschen Pflanzennamen in
ihrer Beziehung zur Systematik. (W. Heigen.) — Stoffwechsel und Herz,
eine biologische Betrachtung. (Dr. Hesse.) — Über das metallische Calcium
und seine Verwertung im chemischen Ünterricht. (Dr. Dörmer.) — Der
Lehrplan für Physik von der Unterrichtskommission der Gesellschaft
deutscher Naturforscher und Ärzte in seiner Anwendung auf Gymnasien.
(Dr. Hoppe.) — Besprechungen.

Das Kind. Monatsschrift für Kinderpflege, Jugenderziehung und
Frauenwohl von Dr. Eugen Noter, Kinderarzt in Mannheim. Hannover.
0. Tobies. 1. Jahrg. Fr. 4. 70. Nr. 1. An unsere Leser. Warum unterlassen

so viele Mütter das Stillen. (Dr. Neber.) — Vom Lesen unserer
Kinder. (Wolgast.) Ein ärztliches Wort über Zensuren und Plätze in
den Schulzeugnissen. (Dr. Moses.) — Rückgratverkrümmung und ihre
Verhütung. (Dr. Vulpius.) — Kommt mit. (Agahd.) — Umgestaltung der
bisherigen Frauenkleidung. Briefe aus der Kinderstube. (Dr. Driesen.) —
Aphorismen. Kindermund.

Die gewerbliche Fortbildungschule. 7./8. Die
Gewerbetreibenden und die gewerbliche Fortbildungsschule. (Dr. Schindler.) — Das
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Fachschulwesen der Nürnberger Jubiläums-Ausstellurg. (K. Koch.) — Ein
Zeichenkurs für Lehrer an gewerblichen Schulen an der Wiener
Kunstgewerbeschule. (Kastner.) — Gewerbliche Abfälle und ibre Verwertung.
Jahresberichte an gewerblichen Fortbildungsschulen. Amtliche Weisungen
für Erteilung des Zeichen- und Modellierunterrichts mit Erläuterungen.
(Sehr beachtenswert!) — Schulangelegenheiten.

Der Türmer. Monatsschrift für Gemüt und Geist. Herausgegeben
von J. E. Frhr. v. Grotthuss. Vierteljährlich, drei Hefte, Fr. 5. 40. Probeheft

franko. (Stuttgart, Greiner & Pfeiffer.) Nr. 1. Die Försterbuben, ein
Schicksal aus den steirischen Alpen, von P. Rosegger. — Erdkatastrophen
und Vorsehung, ein Vermittelungsversuch von D. v. Gerhardt-Amyntor. —
Wieland als Politiker, von L. Gerhardt. — Was er fand, Novelle von
Käthe Sturmfels. — Die Ethik der Gewalt, von J. Brierley. — Die
Eisenstange und die Tiger, von H. Löns. — Der junge Herr des 20.
Jahrhunderts, von K. Fichte. — Mädchenbildung, von P. Gruss. — Der Philosoph

des Anarchismus und Nihilismus, zum 100jährigen Geburtstag Max
Stirners von F. Heman. — Kultusminister v. Studt, von K. M. — Kinder-
misshandlung von Direktor Schädel. — Die Gesellschaft im alten Berlin.
— „Stolz sein auf —", von H. Walling. — Türmers Tagebuch: Jena,
Germania im Ausland, Majestätsbeleidigungen, Unter dem Kaiserauge,
Wirtschaft, Horatio, Wirtschaft, Feminismus. Auch ein System Hohentwiel.
Von Dr. K. Storck. — Hüter der Sprache, eine Plauderei von O. F. —
Die stille Gemeinde. — Ein deutscher Intendant (W. Heribert v. Dalberg.)
— Rétif de la Bretonne, von H. Murbach. — Beseelte Bücher, von
F. Lienhard. — Alte Volkskunst und neue Zweckästbetik auf der Dresdener
Kunstgewerbe-Ausstellung von Felix Poppenberg. — Zum Verständnis
moderner Kunst, — Ludwig Fahrenkrog. — Der Engel in der Kunst, von St.
— Musikalische Volkskultur. Aus dem Sommer Tagebuche eines Musikers,
von Dr. Karl Storck. — Melodientaubheit. Von St. — Kunstbeilagen:
Ludwig Fahrenkrog: Die Lebenswoge. Adam und Eva an der Leiche
Abels. — Lucifers Fall. — Notenbeilage : Lieder von Viktor Hansmann.
— Dieses Inhaltsverzeichnis zeugt von der Reichhaltigkeit und Vielseitigkeit

des Türmers. Seine Sprache ist frisch, originell und sein Standpunkt
unabhängig.

Schweizerischer Gartenbau. Nr. 17. Frühlingsblumen unter
den Zwiebelgewächsen. Brombeere „Lucretia". Beiträge zur Kultur der
Orchideen. Die Herbstbehandlung der Knollenserie. Amerikanische Winterkresse.

Kleinere Mitteilungen. Nr. 18. Kultur und Verwendung der versch.
Iris. Die Nepenthes. Die Lotosblume, Nelumbium speciosum. Die
amerikanischen Erfolge in Gartenbauerzeugnissen. Die Epimedium.

Gaudeamus, Blätter und Bilder für unsere J u g end.
X. Jahrg. Fr. 6. 80. Wien VII. Freytag & Berndt. Nr. 1. Die Ölstadt.
Osterreich auf der Mailänder Ausstellung. Komische Marterlsprüche. Weinlese.

Der Schmied. Auf dem Donaudampfer „Babenberg". Bücherschau.
Spiel und Sport. Reiche Illustration. Schöne Ausstattung. — 2.
Mittelhochdeutsche Dichtkunst im Lande der Babenberger. — Das Gevatterloch.

— Sprichwörtliche Redensarten aus Geschichte und Literatur.
Zeitschrift für Lehrmittel wesen und pädagogische

Literatur. Nr. 7. Die mineralogische Lehrmittelsammlung. Zur
Konservierung unserer Lehrmittelsammlungen. Beobachtungen mit Schülern
an Iltis und Igel. Wellendemonstrationen und Wellenmaschinen. Ein
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'einfacher Apparat zum Nachweis des Mariott-Gaylussacschen Gesetzes. Ein
Beispiel für die unterrichtliche Verwertung geographischer Charakterbilder
auf der Oberstufe. Künstlerischer Bilderschmuck für Elementarklassen.
.Besprechungen. Zur Besprechung eingelangt. Zeitschriftenschau.

Bulletin Photoglob. Nr. 10. Objektiv, Kamera und Stativ.
Ansichten über photographische Stimmungsbilder. Der grosse Aletsch-
gletscher. Stereoskopie. Praktische Rezepte. Aus allen Zungen. Nr. 11 :

Stereoskopie. Ansichten über photograph. Stimmungsbilder. (Dr. Rechenberg.)

Urbewohner Brasiliens (Hofmann). Farbenempfindliche Trockenplatte.
Aletschhorn (Dr. Täuber). PraktischeRezepte. Schöne Illustrationen.

Deutsche Alpenzeitung, 11. u. 12. Die Lonkjählhütte. —
Alpine Landschaften. — "Wanderbilder aus der Sachs. Schweiz. — Eine
Überschreitung des Biosstockes. — Die Flora der Sächs. Schweiz. — Die
Kosengarten-Mär. — Auf südlichen Grenzpfaden. — Leipzig. — Gliederung

und Formenschönheit der Alpen. — Die Heuernte auf der Seiseralpe.
— Die Mailänder Weltausstellung, — Von Virgl nach Kampenn. — Kinderglück.

— Eine Fahrt an der schwedischen Küste. — Die Nusschalen.
Roland. Nr. 10. Führer der Lehrerschaft (Holzmeier). — Dringende

Wünsche (Knief). — Mallust der Kinder (Scharrelmann). — Ein Brief
eines alten Lehrers an seinen Sohn. — Bei der Arbeit. — Quellen zur
Schulreform. — Umschau. — Zeugen und Rufer im Streite.

Die Warte. Nr. 11 u. 12. Erinnerung an Wilhelm Kreiten.
(Expeditus Schmidt.) — Paul Keller (J. Hübner). — Hebbels neue Wertung

(Naumann). — Wechselbeziehungen zwischen Dichtung und bildender
Kunst (H. Schmidkunz). — Selma Lagerlöf (Johannes Mumbauer). — In
Süd-West (G. M. Dreves). — Zeitschriftenschau. — Emil Zola (N. Welter-
Dickirch). — Zur neueren Theatergeschichte und Dramaturgie (S. Spengler).
— Erzählende Literatur (J. Kneip). — Uber zeitgenössische Dichtung des
Elsasses (L. Kiesgen). — Gelegentliches (Cb. Flaskamp.) —
Frauenbelletristik (E. M. Hamann). — Zeitschriftenschau. — Kritik.

Vor Ungdom. Nr. 9. Störung der Sprechfunktioren (Damm).
Amerikanische Volksschulverhältnisse (Kirkegaard). Die vierjährige Mittelschule

für Mädchen (Marie Mörk). Über Volksschulen in Italien (A. Gram).
Eine neue schwedische Gedichtsammlung.

Pedagogisk Tidskrift. Nr. 9. Lüge, Fabulieren und Gedächtnisfehler

mit besonderer Rücksicht auf des Kindes Seelenleben. — Die Bischöfe
und das Gymnasium (Eingabe).

Practical Teacher. Nr. 4. The Widening of the History Syllabus
(Adamson). By many Hands. British Association and Nature Study.
What mean these stones? Lessons in Domestic Science and Hygiene.
Needlework. Geography of Palestine. Lessons on Plant Life and Soil.
Great Alpine Tunnels. Nature Study Rezitations. New Scholarship Course.
Chemistry.

Practical Teacher's Art Monthly. Nr. 9. At the Tate Gallery.
Drawing and Manual Training in Glasgow. Course of Clay Modelling.
Architecture for Teachers. A Course of Drawing for Primary Schools.
Tools, and how to use them

Revue pédagogique. No. 9. Discours de M. E. Lavisse. —
Un enseignement primaire janséniste de 1711 à 1787 (Rébelliau). Les
fêtes des Ecoles normales primaires supér. (Gastinel). Le programme des
Ecoles normales allemandes (Friedel). Revue de l'étranger. La lutte
«outre la tuberculose en Suède.
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